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Ansprechpartnerin:  
Annett Adler  
Netzwerkkoordinatorin 
 
Sprechzeit: 
montags 13:00-15:00  
& nach Vereinbarung 
 
 
Kontakt:  
Marburger Allianz  
für Menschen mit Demenz 
Beratungszentrum BiP 
Am Grün 16, 35037 Marburg  
 
Telefon: 06421 201 1590 
E-Mail: Lokale.Allianzen@marburg-
stadt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: Februar 2017 
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„Wir engagieren uns in der 
Marburger Allianz, weil… 

 
„…wir das Thema wichtig finden, wir 
gern mit Kollegen kooperieren, wir 
selbst Menschen mit Demenz 
betreuen und wir unseren Horizont 
erweitern wollen.“ 
 

Dörte Vogel, Forum Humanistische 
Pädagogik und Betreuung e.V.  
 

 

„…damit selbstbestimmte ambulant 
betreute Wohngemeinschaften 
bekannter werden.“ 
 

Alois Wilhelm, LiA e.V. 
 

 

„...weil wir es ganz persönlich wichtig 
finden, uns für demente Menschen zu 
engagieren.“  
 

Ingrid Schmidt-Nowak & Christa Diessel, 
Marburger Hauskrankenpflege GbR 
 

 

„…ich der Ansicht bin, dass das 
Thema Demenz alle angeht und noch 
mehr Aufmerksamkeit mit seiner 
Vielschichtigkeit in der breiten 
Öffentlichkeit benötigt.“ 
 

Antje Feddersen, 
Ev. Familienbildungsstätte Marburg e.V. 
 

 Gemeinsam  
für ein demenzfreundliches Marburg 

 
Unsere Schritte:  
 

 Vernetzung von Bürger/innen, Trägern, 

Vereinen, Bildungseinrichtungen, Politik 

und Kommunalverwaltung 
 

 Öffentlichkeitsarbeit und 

Schulungsprojekte zur Sensibilisierung 

der Stadtgesellschaft für die Bedürfnisse 

von Menschen mit Demenz und ihrer 

Angehörigen z.B. durch 

Veranstaltungen, Fortbildungen, etc. 
 

 Strukturentwicklung z.B. durch 

Förderung neuer Angebotsformen für 

Menschen mit Demenz und ihre 

Angehörigen, (Begegnungsräume für 

Menschen mit und ohne Demenz) sowie 

ambulant betreute Wohngruppen 

(Förderverein für 

Pflegewohngemeinschaften) 
 

 Verstetigung durch Anbindung der 

Marburger Allianz an kommunale 

Strukturen 

 

 

 …, weil der Umgang mit Demenz 
selbstverständlich ist! 

 
Unsere Ziele:  
 

 Förderung einer 

demenzfreundlichen Stadt 

Marburg durch einen 

selbstverständlichen Umgang 

der Stadtgesellschaft für Menschen 

mit Demenz  
 

 die Verbesserung der 

Lebenssituation von Menschen 

mit Demenz und ihrer Angehörigen 

im Wohnumfeld und Stadtteil 
 

 Verstetigung der Marburger Allianz 

als kommunale Aufgabe  
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